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BUCHFÜHRUNGSPFLICHT (ÜBERSICHT)

Landwirte Angehörige Einzelunternehmen
Personengesellschaften

Kapital-
freier Berufe Personengesellschaften

(nicht Landwirte + freie Berufe)
gesellschaften

Umsatz bis 

€ 400.000,-

Umsatz über 

€ 400.000,-oder

Verschiedene
E/A Pauschalierung E/A

e sc ede e

Sonderregelungen

oder freiwillig

D O P P E L T E   B U C H H A L T U N G



Der Fall: Petra und Paul

Einstieg: Exkurs zur PersonalverrechnungEinstieg: Exkurs zur Personalverrechnung

Vergleich selbständig – unselbständige Einkünfte
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Abrechnung von Petras Gehalt
(mit anteiligen Sonderzahlungen) 

Neuregelung bei Sozialversicherung seit 01. Juli 2008:

Arbeitnehmeranteil zur Arbeitslosenversicherung entfällt 
bei niedrigen Einkommen bzw ist gestaffeltbei niedrigen Einkommen bzw. ist gestaffelt
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Vergleich der beiden Einkünfte

1.200,00
1 145 011.145,01

Hat keine Steuer und auch keine 
Sozialversicherung bezahlt. H t hl L h t lg Hat sowohl Lohnsteuer als 

auch Sozialversicherung
bezahlt.

+ 54,07

1.199,081.200,00

Nur wenn Petra sich um ihre zu hoch bezahlten Abgaben 
kümmert, sind ihre Einkünfte für das Jahr korrekt.



Der Fall: Petra und Paul

Exkurs zu Rechtsformen der Unternehmungen

Folie 6
Wiederholung Rechtsformen



P&P Homepages OG

Die erste Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2009

noch keine 
Wiederholung 
Abschreibung

Umsatzsteuer 
(Kleinunternehmer)wenige Belege:

K t ti f

g

Konzentration auf 
EAR

Folie 7
Simple Einführung und Vertrautmachen mit den Formularen



Grundlagen EAR – Teil 1

Betriebliche Betriebliche

Gewinn/Verlust

eines Kalenderjahres

Einnahmen Ausgaben

eines Kalenderjahres

- kein Betriebsvermögensvergleich

- in der Regel nach dem Zeitpunkt der Bezahlung (Zufluss-Abfluss-

Prinzip)

Einflussnahme auf Gewinnhöhe: vorgezogene Betriebsausgaben
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- Einflussnahme auf Gewinnhöhe: vorgezogene Betriebsausgaben

oder frühere/spätere Betriebseinnahmen



P&P Homepages OG
1. Anlagenverzeichnisg



P&P Homepages OG
Belegeg



P&P Homepages OG
Belegeg



P&P Homepages OG - Besteuerung

Verteilungsschlüssel Gewinn Verf 60Verteilungsschlüssel Gewinn

F t t ll Ei h d OG

Verf. 60

Feststellung Einnahmen der OG E6

+ Beilagen Beilagen
E6a

E6c

E6b

Gewinnaufteilung

Einkommensteuer Paul Einkommensteuer Petra
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E1 E1



Gemeinsame Erarbeitung E6a

Wiederholungen 
doppelte 

BuchhaltungBuchhaltung

Folie 13
Möglicher Exkurs: Anlage einer geeigneten Excel-Datei für Aufzeichnung



P&P Homepages OG
Das Geschäft blüht

Die zweite Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2012

Abgrenzungen zur 
doppelten Buchhaltung 

Umsatzsteuerpflicht

g
(Rechnungsabgrenzungen, 

Rückstellungen, 
Warenbewertung) (oder nicht?)Warenbewertung)

Komplexere Belege 
für Dezember

(GwG, Reisekosten, 

Umsatzsteuer-
Voranmeldung für 
Dezember (U30)
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( , ,
Bewirtung)

Dezember (U30)



P&P Homepages OG
Das Geschäft blüht

Waren: Kaffeetassenwärmer mit USB-AnschlussWaren: Kaffeetassenwärmer mit USB-Anschluss



Grundlagen EAR 
Brutto- oder Nettomethode

Nettomethode Bruttomethode

Einnahmen EUR 50.000,- EUR 60.000,-
EUR 10.000,- USt

Ausgaben EUR 20.000,- EUR 24.000,-

?
EUR 4.000,- VSt

Gewinn wäre: EUR 30.000,- EUR 36.000,-?
Nettomethode etwa steuersparender?

USt-ZL als  Ausgabe EUR 6.000,-

Nettomethode etwa steuersparender?

Gewinn: EUR 30.000,- EUR 30.000,-
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P&P Homepages OG
Angabe 2. EARg



Reisekosten vs. Bewirtungsbeleg

Wird der Restaurantbeleg verwendet, so 
kürzt sich das Taggeld pro Mahlzeit um 
EUR 13,20 -> soll der Beleg verwendet 

werden? e de

TRINKGELD?Gratis Reisekostenabrechnung in Excel



P&P Homepages OG
Angabe 2. EARg



P&P Homepages OG
Angabe 2. EARg



P&P Homepages OG - Besteuerung
USt Ei k t

Verteilungsschlüssel Gewinn Verf 60

USt Einkommensteuer

Verteilungsschlüssel Gewinn

F t t ll Ei h d OG

Verf. 60

Feststellung Einnahmen der OG E6

+ Beilagen

U30

 Beilagen
E6a

E6c

E6b

Gewinnaufteilung

Einkommensteuer Paul Einkommensteuer Petra
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E1 E1



P&P Homepages OG

Wie könnte es weitergehen?

Gesellschaftsvertrag

EARs für Paul und 
Petra selbst –

i i l bl ibt
Oder doch eine 

wieviel bleibt 
wirklich über?

GmbH? Umstieg 
auf die doppelte 

Buchhaltung

Kostenrechnung für die 
OG: wieviel kostet eine

Buchhaltung

A lOG: wieviel kostet eine 
Homepage tatsächlich?

Analyse 
Konkurrenz:

Reale Bilanz eines
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EDV-UnternehmensGewinnverteilung 

und Auswirkungen



Bilanz per 31.12.2006 –
Konkurrenzunternehmen (reale GmbH)( )

Firmenbuch:
Kosten des Auszugs:Kosten des Auszugs: 

EUR 2,88



Literaturhinweise

Kostenlose Broschüre: Leitfaden für Gründerinnen und Gründer

Zahlreiche Merkblätter, zB Abgaben und Steuern
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